
ROBIN WOOD hat die
Ökostromanbieter getestet
Für viele StromkundInnen ist entscheidend, dass ihr Geld
zu 100 Prozent für umweltfreundliche Energien und somit
auch für den Atomausstieg ausgegeben wird. Diese Kri-
terien erfüllt leider nicht jedes Ökostromangebot.

ROBIN WOOD hat daher bundesweit tätige Ökostroman-
bieter getestet und die Empfehlenswerten herausgesucht.
Die Kriterien sind hierbei:

1. Keine eigentumsrechtliche
Verflechtung der Ökostromanbieter
mit Atom- und Kohlekonzernen
ROBIN WOOD empfiehlt nur Anbieter, die eigentums-
rechtlich nicht mit einem Konzern verflochten sind, der
Atom- oder Kohlekraftwerke betreibt oder mit Strom aus
diesen Quellen handelt. Auch für die Kraftwerke, aus
denen der empfehlenswerte Ökostrom kommt, gilt: E.ON,
RWE,Vattenfall und EnBW dürfen allenfalls minimal betei-
ligt sein.

2. Die Ökostromanbieter müssen in
erneuerbare Energien investieren
Für ROBIN WOOD ist der Bau neuer, klimafreundlicher
Kraftwerke besonders wichtig. Nur so verringert sich der
Anteil von Strom aus Atom- und Kohlekraftwerken am
deutschen Energiemix.

Das Ergebnis von ROBIN WOOD:
So genannte Ökotarife von den marktbeherrschenden
Energiekonzernen kommen nicht in Frage.Auch viele Ange-
bote von Stadtwerken sind leider „atomstromverseucht“.

Nur vier bundesweit verfügbare Anbieter erfüllen die
ROBIN WOOD-Kriterien. Wir empfehlen daher EWS
Schönau, Greenpeace Energy, Lichtblick und
Naturstrom.

Natürlich können Sie diese Informationen auch per Post er-
halten! Füllen Sie einfach den Bestellzettel in diesem Flyer aus.

Klimaschutz selber machen!
Alle reden vom Klimaschutz.Werden Sie aktiv! Sie können
entscheiden, woher Ihr Strom kommt: aus klimaschädlichen
und gefährlichen Atom- und Kohlekraftwerken oder aus
Sonne, Wasser und Wind. Schon über eine Million(1)

KundInnen sind bis heute zu einem Ökostromanbieter ge-
wechselt. Wir von ROBIN WOOD möchten noch mehr
Menschen zum Umsteigen bewegen. Denn gleich drei gute
Gründe sprechen dafür, jetzt zu wechseln:

1. Der persönliche Atomausstieg
In Deutschland wird noch immer rund 23 Prozent des
Stroms in Atomkraftwerken erzeugt. Gemeinsam mit den
großen Stromkonzernen will die schwarz-gelbe Bundesre-
gierung sogar noch längere Laufzeiten für die gefährlichen
Atommeiler. Halten Sie dagegen, wechseln Sie jetzt und zei-
gen Sie den Atomstromern die Rote Karte. Machen Sie
Ihren Haushalt und Betrieb atomstromfrei.

2. Klimaschutz
Das Verbrennen von Kohle, Öl und Gas zur Stromer-
zeugung gefährdet unser Klima. In Deutschland werden so
über 40 Prozent der CO2-Emissionen verursacht. Außer-
dem zerstört der Braunkohletagebau wertvolle Landschaf-
ten. Ökostrom-KundInnen beziehen Strom aus erneuerba-
ren Energien und kleinen Kraftwerken, die Strom und Wär-
me gleichzeitig erzeugen können (KWK-Anlagen). Das
spart mehr als 80 Prozent der Emissionen ein.

3. Neuer Strommix
Als Ökostromkunde sorgen Sie dafür, dass neue Wind-
kraftwerke und Solarparks, Biomassekraftwerke und ande-
re umweltfreundliche Anlagen gebaut werden. So steigt der
Anteil von Strom aus erneuerbaren Energien am Strommix.
Schon heute sind die erneuerbaren Energien mit rund 18
Prozent an der Stromerzeugung beteiligt. Tendenz: stei-
gend! Bis zum Jahr 2020 könnten bereits 47 Prozent(2) des
Stromverbrauchs aus erneuerbaren Energien stammen.
Helfen Sie mit, dass das Realität wird!

1 Laut einer Umfrage der Zeitschrift „Energie und Management“, diese Zahl erfasst allerdings auch
die „Ökoangebote“ von Atomkonzernen. Über 600.000 KundInnen sind bei den von uns emp-
fohlenen Anbietern. Stand März 2009

2 laut Angaben des Bundesverbands Erneuerbarer Energien
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Einfach wechseln!
Der Wechsel zu einem anderen Stromanbieter ist völlig
unkompliziert. Einfach den Antrag für Ihren neuen Anbie-
ter ausfüllen und abschicken. Den Rest übernimmt der
neue Ökostromanbieter. Und keine Angst: Ihre Stromver-
sorgung bleibt in jedem Fall immer gewährleistet – egal zu
welchem Anbieter Sie wechseln.

Informationen über diese Unternehmen und ihre Öko-
stromangebote finden Sie in der beigelegten Tabelle und
auf der ROBIN WOOD-Homepage. Dort finden Sie auch
unseren ausführlichen Recherchebericht sowie die
Wechsel-Verträge der von uns empfohlenen Ökostrom-
angebote:
www.robinwood.de/oekostrom
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ROBIN WOOD - aktiv für die
Energiewende
ROBIN WOOD tritt seit über zwanzig Jahren den Atom-
und Kohlekonzernen entgegen und streitet für eine zu-
kunftsfähige und effiziente Stromversorgung aus erneuer-
baren Energien. ROBIN WOOD startet Kampagnen und
macht mit gewaltfreien Aktionen öffentlichkeitswirksam auf
Missstände aufmerksam.

Umfangreiche Informationen rund ums Thema Energie
finden Sie unter: www.robinwood.de

Der Schutz der Wälder in Taiga und Tropen sowie die öko-
logische Verkehrswende sind weitere Kampagnen-Schwer-
punkte bei ROBIN WOOD.

ROBINWOOD ist bundesweit aktiv. Die Arbeit der ehren-
amtlich tätigen Mitglieder bildet die Basis des Vereins, sie
entscheiden über alle Kampagnen, Strategien und größeren
Ausgaben.Um unabhängig zu bleiben, finanziert sich ROBIN
WOOD durch Mitgliedsbeiträge und Spenden. Machen Sie
mit! Werden auch Sie Mitglied oder unterstützen Sie uns
mit Ihrer Spende!

Spendenkonto: Sozialbank Hannover,

BLZ 251 205 10, Konto 84 555 00

30.8.2009, Braunschweig - Der Anti-Atom-Treck rollt!
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Ökostrom:
einfach,

gut &
sicher!

Wechseln Sie den Stromanbieter!

Neu! Mit Anbieter-Empfehlungen
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